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4. Verordnung: Entgelt für die Überprüfung von Feuerstätten; Festsetzung (Überprüfungsentgeltverordnung). 
5. Verordnung: Erlassung näherer feuerpolizeilicher Vorschriften (Wiener Feuerpolizeiverordnung 1988). 
6. Verordnung: Erlassung näherer Bestimmungen über die Grenzwerte der Abgasverluste von Feuerstätten und die 

Grenzwerte bestimmter, von Feuerstätten ausgehender Emissionen sowie des Verfahrens zur Feststel­
lung derselben (Abgas- und Emissionsgrenzwertverordnung). 

4. 

Verordnung der Wiener Landesregierung vom 
F. Jänner 198 9, mit der das Entgelt für die 
Uberp~fung von Feuerstätten festgesetzt wird 

(Uberprüfungsentgeltverordnung) 

Auf Grund des § 15 Abs. 9 und 14 des Wiener 
Feuerpolizei- und Luftreinhaltegesetzes, LGBI. für 
Wien Nr. 17/1957, in der Fassung der Luftreinhal­
tenovelle 1982, LGBI. für Wien Nr. 17, wird ver­
ordnet: 

§ 1. (1) Für Überprüfungen von Feuerstätten mit 
einer Nennheizleistung ab 26 kW hinsichtlich ihrer 
Funktion und ihres Wirkungsgrades und der von 
ihnen ausgehenden Emissionen darf unter Berück­
sichtigung der Umsatzsteuer höchstens das in der 
Anlage unter I. genannte Entgelt verrechnet wer­
den. 

(2) Für Überprüfungen an Sonntagen und 
gesetzlichen Feiertagen sowie in den Nachtstunden 
(ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des folgenden Tages) 
darf ein Zuschlag von 100 vH verrechnet werden. 

§ 2. ( 1) Als Wegzeitentgelt darf ein Zuschlag in 
der Höhe des in der Anlage unter II. genannten 
Betrages verrechnet werden, sofern die Überprü­
fung durch das Überprüfungsorgan nicht gemein­
sam mit einem Überprüfungs- oder Reinigungster­
min gemäß § 15 Abs. 2 des Wiener Feuerpolizei­
und Luftreinhaltegesetzes vorgenommen werden 
kann. 

(2) Bei mehreren Feuerstätten im selben 
Gebäude gebühn der Zuschlag nach Abs. 1 nur ein­
mal je Überprüfungstermin. 

Anlage 

Leistung Entgelt 

I. Messung von Funktion, Wirkungs­
grad, Emission und Überprüfung 
der Einhaltung von Grenzwenen, je 
Messung an emer Meßöffnung 
(einschließlich Auswertung der 
Messung und Erstellung emes 
Überprüfungsbefundes) 
1. bei Anlagen ab 26 kW bis unter 

150 kW für den Einsatz fester 
Brennstoffe und bei Anlagen ab 
26 kW für den Einsatz flüssiger 
oder gasförmiger Brennstoffe . . . 480 S 

2. bei Anlagen ab 150 kW für den 
Einsatz fester Brennstoffe, Je 
angefangener Vienelstunde 164 S 

II. Wegzeitentgelt (Pauschale für 
zurückgelegte Wegstrecken und 
den hiefür notwendigen Zeit- und 
Fahrtaufwand) . . . . . . . . . . . . . . . . . 300 S 

5. 
Verordnung der Wiener Landesregierung vom 
17. Jänner 198 9, mit der nähere f euerpolizeili­
che Vorschriften erlassen werden (Wiener Feu-

erpolizeiverordnung 1988) 

Auf Grund der §§ 2 und 4 des Wiener Feuerpoli­
zei- und Luftreinhaltegesetzes, LGBI. für Wien 
Nr. 17/1957, in der Fassung der Luftreinhalteno­
velle 1982, LGBI. für Wien Nr. 17, wird verordnet: 

§ 3. Nach jeder Überprüfung hat das Überprü­
fungsorgan dem Benützer der Feuerungsanlage mit I. 
dem Überprüfungsbefund ein Berechnungsblatt 
auszustellen, aus welchem die Berechnung des Ent­
geltes und die Rechtsgrundlage hiezu hervorgeht. 

ARTIKEL I 

Abschnitt: Bestimmungen für 
Gebäude 

Dachböden 

Der Landeshauptmann: 

Zilk 

8 

§ 1. ( 1) Das Rauchen und die Verwendung von 
offenem Feuer oder Licht sind auf Dachböden ver­
boten. 
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